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Notruf

Gift-Notruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40
Feuerwehr / Notarzt / Notfall	�  112
Krankentransport	�  1 92 22
Polizei	�  110
Polizeirevier Albstadt	�  0 74 32 / 955
	�  Fax 0 74 32 / 955 109
Polizeiposten Winterlingen	�  0 74 34 / 93 900
Stromversorgung EnBW	� 0800 / 362 94 77
	�  Fax 07 51 / 36 38 553
Wasserversorgung� 0173 / 30 64 384 oder 0173/71 26 560

Bereitschaftsdienste

Apotheken Notdienst

Der Bereitschaftsdienst der jeweiligen Apotheke beginnt am 
angegebenen Tag um 08.30 Uhr und endet um 08:30 Uhr am 
nächsten Tag.
Auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Württem-
berg (www.lak-bw.de) stehen unter Service > Patient > Apotheken-
notdienst 2025 weitere Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung:
• Schnellsuche
Hier wird eine Auflistung der nächstgelegenen 3 bis 5 notdienst-
bereiten Apotheken für einen Tag und eine Adresse, Postleitzahl 
oder einen Ort, den Sie wählen können, angezeigt.
• Umkreissuche
Die Umkreissuche bietet Bürger:/-innen ein Tool, die Notdiens-
te einer bestimmten Region zu ermitteln. Dazu geben Sie eine 
Adresse, Postleitzahl oder einen Ort ein und wählen für die Auf-
listung zwischen 2 und 5 notdienstbereite Apotheken im Umkreis 
von 5 bis 50 km aus. Es werden die Apotheken ab dem genann-
ten Datum aufgelistet. Die Auswahl eines längeren Zeitraums 
macht keinen Sinn, da die Notdienste ständigen Änderungen 
durch Tausche und Apothekenschließungen unterliegen. 

Alternativ kann kostenfrei unter der Festnetznummer 
0800/0022833 oder der Homepage für Apothekennotdiens-
te www.aponet.de der Bereitschaftsdienst aktuell abgefragt 
werden.
Kostenfpflichtig über Handy die Rufnummer 22833
für 0,69 Euro pro Anruf.

Ärztlicher, Kinderärztlicher  
und Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche kostenfreie Rufnummer 
für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst	�  116 117

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Bereitschaftspra-
xis auf der Homepage unter nachfolgendem Link: Online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de in Erfahrung bringen.

Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herz-
infarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 
112 alarmiert werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Balingen
Zollernalb Klinikum, Tübinger Str. 30, 72336 Balingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen:�  9 - 19 Uhr.
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und  
Jugendmedizin, Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 10 - 18 Uhr
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr              
 

Notfallpraxis HNO Tübingen Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 8 - 20 Uhr

Beratung für psychisch Erkrankte  
und ihre Angehörigen

Tel. 0 74 33/140 79 79
emaill: kontakt@ibb-zollernalbkreis.de
Fax: 0 74 33 / 939 49 91

Hilfetelefon GEWALT GEGEN FRAUEN

Tel.: 0800 / 011 60 16
bundesweit: Beratung in 17 Sprachen, 
Sofort Chat, Online Beratung, www.hilfetelefon.de

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe
Zollernalbklinikum Balingen, Tel. 07433/ 90920
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen

Elternselbsthilfe Zollernalbkreis  
für suchgefährdete und suchtkranke  

Töchter und Söhne

Tel. 0 74 76 / 44 90 741, Fax 0 74 76 / 91 45 277
E-mail: info@elternselbsthilfe-zak.de
Internet: www.elternselbsthilfe-zak.de

Hospizgruppe Albstadt und Umgebung

Bereitschaftsnummer 015150415292
Büro vormittags Tel: 07431/ 938514

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde  
von Haus- und Kinderärzten  

nur für gesetzlich Versicherte

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr
07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Kinder- und Jugendmedizin  
MVS des Zollernalb Klinikums

Tübinger Str. 8, 72336 Balingen, 
Telefon: 0 74 33/90 92-54 00
paediatrie@mvz-zollernalb.de
Dienstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag 		  10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kinderbetreuung durch Tagesmütter

Fachberatung Kindertagespflege	�  Telefon: 0 74 33/38 16 71
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Hirschbergstr. 15, 72336 Balingen
E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de
www.jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de

Kommunale Suchtbeauftragte

Frau Annika Lebherz	�  Telefon: 0 74 33 / 92-15 64
Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen
Fax 0 74 33 / 92-14 95
E-Mail: suchtpraevention@zollernalbkreis.de



Nummer 18	 Amtsblatt Straßberg vom 30. April 2026� Seite 3
�

Krebsberatungsstelle

Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen	 Telefon: 0 75 71 / 72 96 450
Fax 0 75 71 / 72 96 451
www.krebsberatung-sigmaringen.de �

Landwirtschaftliche Familienberatung

Landwirtschaftliche Familienberatung� Telefon: 0 75 75 / 48 98
der Kirchen in Baden e.V.
Beratungsstelle in Schloßstraße 22
88605 Meßkirch

Pflegeberatung in Albstadt und Umgebung

Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen		
	�  Telefon: 0 74 31 / 160-25 14
Stadt Albstadt, Marktstr. 35, 72458 Albstadt	
� Telefon: 0 74 31 / 160-25 15

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 09.30-11.30 Uhr und 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Pflegedienste in Albstadt und Umgebung

AMEOS Mobile Pflege	�  Telefon: 0 74 34 / 93 77 444
Haus der Pflege St. Verena� Telefon: 0 74 34 / 91 90 31 00
Kirch. Sozialstation Albstadt� Telefon: 0 74 31 / 29 22
Pflegedienst mit Herz und Hand� Telefon: 0 74 31 / 9 81 50 48
Pflegewohnpark Viertel4� Telefon: 0 75 73 / 95 79 10
Plus LUX-HELIOS� Telefon: 0 74 34 / 93 65 470
SENOVA GmbH� Telefon: 0 74 32 / 20 05 123
Sozialstation St. Vinzenz� Telefon: 0 74 31 / 72 772

Poststelle im Rathaus - Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag	�  9.00-11.00 Uhr
Donnerstag				�     16.00-18.00 Uhr
Samstag					�     9.00-11.00 Uhr

Service-Telefon 02 28 / 43 33 112

Revierförster

Revierleiterin Claudia Buck� Telefon: 0 74 73 / 9 22 89 50
	�  Mobil: 0162 / 3091103

Telefonseelsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 0800 / 1 11 01 11

Tierärztlicher Notfalldienst

01.05.2026
Tierärztliche Praxis Dr. Steinwandel, 
72458 Albstadt, Kantstr. 100, Tel. 07431/590600

03.05.2026
Tierärztliche Praxis Dr. A. Eggert, 72461 Albstadt,
Johannes-Brahms-Str. 3, Tel. 07432/99060, Fax. 07432/99062

Tierheim Tailfingen / Tierschutzverein Zollernalb

Anrufzeiten Mo, Di, Mi, Fr 
von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter 07432/7533
Telefonische Erreichbarkeit in dringenden Notfällen: 
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter: 0176/72345854 
Öffnungszeiten: Donnerstag 14 Uhr -16 Uhr 
sowie Samstag von 14-16 Uhr, nach vorheriger Terminabsprache. 
Jeden 2.Samstag im Monat hat zudem die Cafeteria geöffnet.

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Tel. 0 74 51 / 43 07

Trauerbewältigung für Hinterbliebene nach Suizid

Arbeitskreis Leben e.V. Reutlingen/Tübingen 
Kontakt telefonisch 0 71 21 - 1 92 98 oder per eMail
akl-reutlingen@ak-leben.de 

Die Sprechzeiten Montag und Mittwoch von 10:00 bis 13:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
www.aklkrisenberatung.de

Wertstoffzentrum Winterlingen Benzingen

Öffnungszeiten:	 Donnerstag	 16.00-18.00 Uhr
		  Freitag		  13.00-17.00 Uhr
		  Samstag		 09.00-12-00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender ein-
heitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:  � 0761/120 120 00

Die Veröffentlichung der Notdienste  
und Rufnummern erfolgt ohne Gewähr.

Im Brandfall Notruf 112Im Brandfall Notruf 112

Straßberger Mitteilungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich freitags.
Redaktionsschluß: montags, 12.00 Uhr
Herausgeber: Bürgermeisteramt Straßberg
Lindenstraße 5, 72479 Straßberg
Telefon 0 74 34 / 93 84-0, Fax 93 84-44
E-Mail: mitteilungsblatt@strassberg.de 
Internet: www.strassberg.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Freitag	 08.00-12.00 Uhr
Montag-Mittwoch	14.00-16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00-18.30 Uhr

Krankenhäuser

SRH Kliniken LRA Sigmaringen	�  Telefon: 0 75 71 / 10 00
Hohenzollernstr. 40, 72488 Sigmaringen   
Zollernalb Klinikum Albstadt	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Friedrichstraße 39, 72458 Albstadt
Zollernalb Klinikum Balingen	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Tübinger Straße 30, 72336 Balingen

Druck: 
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen, Mitteilungen und  
„Was sonst noch interessiert“: Bürgermeister Markus Zeiser

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch
Telefon 0 75 75 / 92 39 0, Fax 0 75 75 / 92 39 - 29
E-Mai: info@schoenebeck-druck.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Abwasserzweckverband Schmeietal
Abwasserzweckverband Schmeietal  
verabschiedet Haushaltsplan für 2026

In der Verbandsversammlung  des Abwasserzweckverbandes 
Schmeietal am 23.04.2026 verabschiedeten die Verbandsräte 
der Mitgliedsgemeinden Winterlingen, Straßberg und Stetten 
a.k.M. den Haushaltsplan 2026 mit einem Investitionsvolu-
men von 1,61 Mio €. Zusätzlich zur Fertigstellung der Sanie-
rungs- und Optimierungsarbeiten an der Verbandskläranlage 
in Kaiseringen im Rahmen des Masterplans mit rd. 1,08 Mio 
€ stehen auch allgemeine Investitionen in Höhe von 530.000 
€ auf der Agenda. Neben dem Bau einer neuen Gasfackel 
für 60.000 € und dem Bau einer PV-anlage für den Eigen-
verbrauch für 200.000 € ist die Sanierung des Regenüber-
laufbeckens Frohnstetten mit geplanten Kosten in Höhe von 
217.000 € der größte Posten bei den allgemeinen Investiti-
onen. Im Rahmen des Masterplanes stehen der Bau eines 
Entgasungsschachtes für das Nachklärbecken mit 378.000 € 
sowie weitere Investitionen im Bereich der Abwasserfiltration, 
dem Trübwasserspeicher und dem Betriebswasserbehälter 
mit zusammen 622.000 € an.  

Insgesamt hat der AZV Schmeietal dann seit 2017 rd. 8,03 Mio 
€ für die Sanierung und Optimierung im Rahmen des Masterpla-
nes, die bis Ende des Jahres 2026 abgeschlossen sein sollten, 
investiert.

Mit der Sanierung von insgesamt 10 Regenüberlaufbecken im 
gesamten Verbandsgebiet stehen weitere 2,1 Mio € an Investiti-
onen in den kommenden drei bis vier Jahren an. In diesem Zug 
sind auch weitere Optimierungsarbeiten zur besseren Steuerung 
der Mischwasserentlastungsanlagen, dem Umbau des RÜB I 
Winterlingen in ein Durchlaufbecken sowie der Integration des 
Pufferbeckens auf der Kläranlage als Durchlaufbecken in die 
Mischwasserbehandlung geplant, um die schon sehr gute Reini-
gungsleistung der Kläranlage noch weiter zu erhöhen. 

Außerdem wurde der Jahresabschluss 2025 mit einem Investiti-
onsvolumen von 1.612.965,88 € einstimmig festgestellt. 

Ein herzliches DANKE
Auch in diesem Jahr haben Bürgerinnen und Bürger sich 
wieder bereit erklärt, den Blumenschmuck an Brücken 
und Ortstafeln sowie verschiedene Grünflächen und die 
beiden Kapellen ehrenamtlich zu pflegen. 

Der Blumenschmuck wird in den nächsten Wochen wieder im 
Ortsgebiet neu angebracht.
Für dieses Engagement, ohne welches unser Ortsbild nur halb so 
schön wäre, bedankt sich die Gemeindeverwaltung recht herzlich.

Redaktionsschluss – KW 20/2026 

Wegen Christi Himmelfahrt  
muss der Redaktionsschluss für die  
Ausgabe 20 des Gemeindeblattes  
auf Freitag, 8. Mai 2026,  
8.00 Uhr vorverlegt werden.

Klappernde Schachtdeckel
Klappernde Schachtdeckel sind ein Ärgernis für die Verkehrsteil-
nehmer und für die Anlieger. Die Anwohner werden durch den Lärm 
gestört (vor allem nachts), wenn ein Fahrzeug über einen schad-
haften Deckel fährt. Bei aller Aufmerksamkeit – die Mitarbeiter des 
Bauhofs können nicht sämtliche Störungen sofort entdecken.

Hier ist der Bauhof auf die Mithilfe der Straßberger und Kaiserin-
ger Bürger angewiesen. Wer einen klappernden Kanaldeckel auf 
der öffentlichen Straße entdeckt, kann dies der Gemeindever-
waltung gerne mitteilen.

Zum 1. Mai – Mai-Scherze nicht übertreiben
Überwiegend junge Menschen sind in der Nacht zum 1. 
Mai unterwegs, um ihren Mitbürgern einen Streich zu spie-
len. Allerdings werden nicht alle sogenannten Mai-Scherze 
von den Betroffenen als solche empfunden.

Solange kein Sach- und Personenschaden entsteht und es 
sich um einen wirklichen Scherz handelt, hat auch niemand 
etwas dagegen einzuwenden. Wenn allerdings, wie in den 
vergangenen Jahren wiederholt geschehen, Sachbeschä-
digungen verursacht werden, so geht dies mit Sicherheit 
über einen der üblichen Maischerze hinaus und wird auch 
von der Polizei verfolgt.

In den letzten Jahren hat die Unsitte um sich gegriffen, mit 
Rasierschaum und Ketchup Türen, Glasscheiben, Ziga-
rettenautomaten, Wände und Autos zu beschmieren und  
Streifen von Toilettenpapier in Unmengen überall im Ort zu 
verteilen. Dies hat mit Mai-Scherzen nichts zu tun.

Man sollte deshalb Tradition und Brauchtum nicht mit 
grobem Unfug verwechseln!

Die Eltern werden deshalb dringend gebeten, auf ihre 
Kinder dahingehend einzuwirken, dass die Maischerze 
im erlaubten Rahmen bleiben. Ganz besonders schön 
wäre es, wenn unsere Gemeinde auch am 2. Mai in sau-
berem Zustand anzufinden ist.

Tragen Sie Scherze mit Humor! Bei grobem Unfug wenden 
Sie sich aber bitte umgehend an die Polizei!

Ausweisdokumente 
bitte rechtzeitig beantragen.
Immer wieder kommt es vor, dass Urlaubs- und Tagesrei-
sende erst kurz vor Beginn der Abreise an den Urlaubsort 
feststellen, dass ihr Personalausweis oder Reisepass abge-
laufen ist, oder die Kinder überhaupt kein Dokument besit-
zen. Die Produktion der neuen Ausweisdokumente dauert 
ca. 3-6 Wochen. Deshalb sollten alle, die eine Urlaubsreise 
vorhaben, sich jetzt schon vergewissern, ob ihre Reisepa-
piere noch gültig sind oder sie das richtige Ausweisdoku-
ment für das geplante Urlaubsland besitzen.

Bitte denken Sie daran, dass die Beantragung des Ausweis-
dokumentes bis zu ca. 25 Minuten Zeit pro Ausweisdoku-
ment in Anspruch nimmt, insofern Sie alle benötigten Unter-
lagen mit vor Ort dabei haben.

Personalausweise und Reisepässe können nicht verlängert 
werden. In dringenden Fällen ist allerdings die Ausstellung 
eines vorläufigen Personalausweises oder Express-Reise-
passes möglich. 

Wir bitten Sie auch weiterhin wie bereits gewohnt, Ihre 
Termine vorab beim Passamt zu vereinbaren!  

!
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Liste der freien Wohnungen in der Gemeinde
Wer eine Wohnung zu vermieten hat, kann dies kostenlos in ei-
ner Wohnungsliste aufnehmen lassen. Die entsprechende Liste 
wird an Wohnungssuchende ausgegeben. Zusätzlich wird die 
Liste auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht unter: 
www.strassberg.de

Wohnungsgeberbestätigung (§ 19 Absatz 3 Bundesmeldegesetz)              Datum:_______________ 
zur Vorlage bei der Meldebehörde 

Angaben zum Wohnungsgeber: 

□ Eigennutzung durch den Eigentümer 

□ Einzug  -  Tag des   Einzugs  ________________   □ Auszug  -  Tag des Auszugs  ________________   

Anschrift der Wohnung in die □ eingezogen bzw. aus der □ ausgezogen wird: 

Folgende Person/Personen ist/sind in die angegebene Wohnung ein- bzw. ausgezogen: 

Bürgermeisteramt Straßberg
Einwohnermeldeamt
Lindenstraße 5 
72479 Straßberg

Wohnungsgeber/ Vermieter

Nur auszufüllen, wenn dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist (§ 3 Absatz 2 Nr. 10 
Bundesmeldegesetz) oder die Immobilie vom Eigentümer selbst bezogen wird.

Eigentümer der 
Wohnung

Gegebenenfalls weitere 
Eigentümer

Familienname

Vorname

bei einer juristischen 
Person deren Bezeich-
nung

Straße, Hausnummer 
(einschließlich Adressie-
rungszusätze)

PLZ, Ort

Straße, Haus-nummer, Zusatzangaben (z.B. Stockwerks-/Wohnungsnummer), PLZ, Ort

Familienname, Vorname Familienname, Vorname

Familienname, Vorname Familienname, Vorname

Familienname, Vorname Familienname, Vorname

Familienname, Vorname Familienname, Vorname

Datum, Unterschrift des Wohnungsgebers oder des Wohnungseigentümers/  beauftragten Person 

Vermieter und Wohnungssuchende können sich beim Bürger-
meisteramt, Zentraler Bürgerservice, Tel. 07434 / 9384-0, melden.

Die Wohnungen werden auch zusätzlich bei der Bundeswehr 
ausgeschrieben.
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Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Straßberg

Photovoltaik (PV) Woche im Zollernalbkreis  
– 4. bis 10. Mai 2026
Vom 4. bis 10. Mai 2026 veranstaltet die Energieagentur Zollern
alb eine Themenwoche rund um die Nutzung von Solarstrom. 
In mehreren Veranstaltungen erhalten Bürgerinnen und Bürger 
Informationen zu Planung, Technik und Wirtschaftlichkeit von 
Photovoltaikanlagen und Batteriespeichern – sowohl für Einfa-
milienhäuser als auch für größere Gebäude.

Mit Exkursionen, Informationsveranstaltungen und praktischen 
Aktionen zeigt die Energieagentur, wie Solarstrom sinnvoll ge-
nutzt werden kann und welche Möglichkeiten sich für Haushalte, 
Unternehmen und Kommunen ergeben.

Auftakt mit Photovoltaik-Spaziergang in Balingen
Den Auftakt bildet am Montag, 4. Mai 2026 ein Photovoltaik-
Spaziergang durch die Stadt Balingen um 17 Uhr. Dabei 
werden verschiedene PV-Anlagen vorgestellt und erläutert, wie 
Solarstrom in der Praxis genutzt wird.

Expertenvortrag zu Photovoltaik und 
Batteriespeichern in der Stadthalle Balingen
Am Dienstag, 5. Mai 2026, findet um 19 Uhr in der Stadthalle 
Balingen ein Fachvortrag zum Thema „Photovoltaik und Batte-
riespeicher richtig einsetzen“ statt. Diese Veranstaltung erfolgt 
gemeinsam mit der Sonnenenergie Zollernalb e. V.

Steigende Energiepreise und Unsicherheiten bei fossilen Ener-
gieträgern führen dazu, dass sich immer mehr Menschen mit 
einer eigenen, unabhängigen Energieversorgung beschäftigen. 
Photovoltaikanlagen in Kombination mit Stromspeichern bieten 
hierfür attraktive Möglichkeiten.
In der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden einen Überblick 
über die wichtigsten Fragen rund um Stromspeicher: Worauf 
sollte beim Kauf geachtet werden? Wie erkennt man einen hoch-
wertigen Speicher? Und wie wird dieser passend zur eigenen 
Photovoltaikanlage dimensioniert?
Darüber hinaus werden Themen wie Notstromfunktionen, die 
Nachrüstung bei bestehenden PV-Anlagen (Ü20-Anlagen), 
Speicherlösungen für Stecker-PV sowie zukünftige flexible Nut-
zungsmöglichkeiten vorgestellt.
Als Referent ist Dipl.-Physiker Jörg Sutter von der Deutschen 
Gesellschaft für Sonnenenergie zu Gast. Mit über 25 Jahren Er-
fahrung in Projektentwicklung, Anlagenbetrieb und Wissensver-
mittlung im Bereich Photovoltaik zählt er zu den ausgewiesenen 
Experten auf diesem Gebiet.

Weitere Veranstaltungen der PV-Woche
	 •	Mittwoch 6. Mai 2026 18 Uhr: Online-Vortrag „Mehr Unab-

hängigkeit mit Photovoltaik“ 
	 •	Donnerstag 7. Mai 2026 16:30 Uhr: Exkursion zum Solar-

park Lautlingen Süd in Albstadt-Lautlingen
	 •	Samstag 9. Mai 2026 9 Uhr Kreismedienzentrum Alb-

stadt-Tailfingen: Gemeinsame Installation eines Stecker-
Solargeräts (Balkon-PV) 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist erforderlich. Für den Vortrag am 5. Mai wird um 
eine freiwillige Spende zugunsten des Sonnenenergie Zollern
alb e. V. gebeten.

Weitere Informationen sowie die Anmeldung 
zu den einzelnen Veranstaltungen finden Inte-
ressierte unter: 
www.energieagentur-zollernalb.de/
veranstaltungen

 Bei Fragen steht die Energieagentur Zollernalb unter Tel. 07433/ 
92 13 85 oder per E-Mail an energieagentur@zollernalbkreis.de 
zur Verfügung.

Energieagentur Zollernalb gGmbH
Bahnhofstraße 22, 72336 Balingen
www.energieagentur.zollernalb.de

Pflegeheim trifft Kindergarten
´Lachen, Singen und gemeinsames Erleben: Viermal im Jahr 
wird das Haus der Pflege St. Verena der Stiftung Liebenau in 
Straßberg zu einem lebendigen Treffpunkt der Generationen. 
Die Kinder vom Kindergarten Schmeienzwerge besuchten die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Einrichtung – ein Koope-
rationsprojekt, das von Kindergartenleiterin Nora Gauggel 
und Einrichtungsleiter Steven Gompper initiiert wurde und in-
zwischen zu einem festen Bestandteil des Jahresprogramms 
gehört.

Organisation
Organisiert werden die Nachmittage von Anna-Maria Teufel vom 
Kindergarten Schmeienzwerge und ihrem Team. „Diese Begeg-
nungen sind für beide Seiten ein echtes Highlight“, betont Teufel. 
„Die Kinder bringen so viel Lebensfreude mit, und die Bewohne-
rinnen und Bewohner genießen die gemeinsame Zeit sehr.“

Stärkung
Bevor das Programm losging, gab es zunächst eine Stärkung 
in Form von frisch gebackenen Waffeln, heißer Schokolade 
und Kaffee. Anschließend wurde gemeinsam gesungen: von 
modernen Kinderliedern bis hin zu traditionellen Volksliedern, 
die viele der älteren Menschen noch aus ihrer eigenen Kindheit 
kannten.

Gute Laune 
Besonderer Höhepunkt war der gemeinsame Tanz zum „Gute 
Laune-Lied“, das für strahlende Gesichter und ordentlich Be-
wegung sorgte. Einrichtungsleiter Steven Gompper: „Es ist 
beeindruckend zu sehen, wie schnell eine Verbindung an so 
einem Nachmittag zwischen den unterschiedlichen Altersgrup-
pen entsteht.“

Kindergarten

Schmeienzwerge Straßberg



Seite 8	 Amtsblatt Straßberg vom 30. April 2026� Nummer 18

Mülltermine

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Mittlere Reife – Was dann?
Nutze jetzt Deine Chance: Mach deine Fachhochschulreife 
am Kolping-Riedlingen.
An unseren Berufskollegs sind noch wenige Schulplätze frei.

Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen 
nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbildung zum 
kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und 
schließen die Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel der 
Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für internati-
onal tätige Unternehmen zu vermitteln.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/innen bereiten 
sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können 
die Schule mit der Fachhochschulreife abschließen. Außerdem 
beenden sie die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Ge-
sundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.  

www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93500, 
sekretariat.rd@kbw-gruppe.de

Schule und Ausbildung

Derzeit verzögerte Leerungen  
der Altglas-Container
Zurzeit kommt es im Zollernalbkreis zu Verzögerungen bei den 
Leerungen der Altglas-Container und damit vermehrt zu Ablage-
rungen auf und neben den Behältern. Das beauftragte Unterneh-
men befindet sich ca. zwei Wochen in Verzug.

Angesammelte Flaschen und Gläser bei den Containern bieten 
nicht nur ein unschönes Bild, sondern bedeuten für das zustän-
dige Unternehmen auch sehr viel Mehrarbeit und Zeitaufwand: 
Die Container müssen zunächst abgeräumt werden, damit über-
haupt erst eine Leerung möglich ist. Außerdem besteht durch 
Scherbenbildung eine erhebliche Gefahr für Passanten, Verkehr, 
Umwelt und Tiere! 

Da das Aufkommen an Altglas nach Feiertagen oft höher als üb-
lich ist, bittet das Landratsamt um Ihre Mitwirkung. 

Was tun bei übervollen Containern? 
	 -	Keinesfalls Altglas davor oder daneben abstellen.
	 -	Auf andere Container ausweichen (Standorte finden Sie 

auch in der App „Abfall ZAK“) oder die leeren Flaschen ins 
Wertstoffzentrum bringen.

	 -	Das Glas wieder mitnehmen, zwischenlagern und zu einem 
späteren Zeitpunkt einwerfen.

Vielen Dank.

Entleerung der Blauen Tonne (Altpapier)
Am Dienstag, den 05.05.2026, wird in Straßberg und Kaise-
ringen die „Blaue Tonne“ geleert. Bitte stellen Sie die Altpapier-
Tonne am betreffenden Entleerungstag bis 6.00 Uhr am Straßen-
rand/ Hof, nicht auf dem Gehweg bereit.

Selbstverständlich können Sie Altpapier (Zeitungen, Zeitschrif-
ten usw.) nach wie vor gebündelt sammeln und den Vereinen bei 
ihren Sammlungen zur Verfügung stellen. Vereinssammlungen 
werden weiterhin vom Landkreis finanziell gefördert. So unter-
stützen Sie unsere Vereine und helfen dabei den Vereinen, ihre 
Aufgaben zu bewältigen.

Den entsprechenden Hinweis auf die Abholung finden Sie auch 
in Ihrem Abfallkalender.

Entleerung der Schwarzen und Braunen Tonne 
(Restmüll und Biomüll)
Am Mittwoch, den 06.05.2026, werden in Straßberg und Kaise-
ringen die Tonnen geleert. Bitte stellen Sie die Abfall-Tonne am 
betreffenden Entleerungstag bis 6.00 Uhr am Straßenrand/ Hof, 
nicht auf dem Gehweg bereit.

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Fernseher und Bildschirme
Kühl- und Bildschirmgeräte können über www.zollernalbkreis.de 
oder direkt in der Abfall ZAK-App online zur Sammlung angemel-
det werden. Auf der Startseite der Landkreis-Homepage findet man 
die Funktion im Bereich „Online-Dienste“, in der Abfall-App direkt 
unter dem neuen Icon „Kühl- und Bildschirmgeräte“.

Am Mittwoch, 13.05.2026 werden in Straßberg und Kaiseringen 
ausgediente Kühlgeräte, Wärmepumpentrockner, Fernseher 
und Bildschirme abgeholt. 

Kinder- und  
Jugendbetreuung

Kids-Treff Straßberg
Der Kids-Treff findet jeden Mittwoch außerhalb der Ferien in den 
Räumen des Jugendtreffs im Bahnhof statt. Eingeladen sind alle 
Kinder der 3. und 4. Klasse. Ihr dürft einfach ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Falls es einen Materialkostenbeitrag gibt, steht 
das auf dem Programm. 

Öffnungszeiten: Mittwoch von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Das aktuelle Programm findet ihr bei den Aushängen vor dem 
Jugendtreff, auf Sdui oder in der VGS. Dort wird auch bekannt 
gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfristig abgesagt werden muss. 

Jugendtreff Straßberg 
Der offene Jugendtreff findet regelmäßig donnerstags außerhalb 
der Ferien im Bahnhof statt. Der Jugendtreff ist für alle Jugendli-
chen ab der 5. Klasse geöffnet. Es wird gespielt, gezockt, geba-
cken, gechillt oder einfach nur gequatscht.

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktuelles Programm oder News zum Jugendtreff gibt es auf In-
stagram (kijubu.strassberg) oder als aushang am Jugendtreff. 
Dort wird auch bekannt gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfris-
tig abgesagt werden muss.  

Wir freuen uns auf Euch!

Gemeinwesenorientierte Dienste Straßberg
Schulsozialarbeit Verlässliche Grundschule
Offene Kinder-und Jugendarbeit 
Lindenstraße 9, 72479 Straßberg
Tel.: 07434/6994081, E-Mail: jt.strassberg@haus-nazareth-sig.de
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Rentenversicherung

Rentenanträge und Rentenberatungen
Der nächste Termin zur Antragsstellung bei Herrn Beu-
ter findet am Montag, 11.05.2026 im Rathaus Straßberg 
statt. Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an 
Herrn Wölfle unter der Telefon-Nr. 07434/9384-0 oder Frau 
van Kisfeld unter 07434/9384-14.

Zusätzlich stehen Ihnen natürlich weiterhin Termine 
für Information, Beratung und Auskünfte bei den Be-
ratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung zur 
Verfügung.      

Bundeswehr

Durchführung einer militärischen Truppenübung 
Eine Einheit der Bundeswehr führt in der Zeit vom 04.05.2026 
bis 13.05.2026 eine militärische Übung durch mit dem Schwer-
punkten Erkunden und Beziehen und Betreiben eines Brigade-
versorgungspunktes. 

 An der Übung nehmen 150 Soldaten mit 70 Fahrzeugen davon 
1 Kettenfahrzeug teil. Die Übung findet im freien Gelände sowie 
militärischen Anlagen statt. Es findet Verpflegung im freien Ge-
lände statt und zusätzlich wird Tarnmaterial eingesetzt.

Die Jagdausübungsberechtigten werden auf diese Übung 
besonders hingewiesen.
Manöverschäden sind innerhalb von 14 Tagen beim Bürger-
meisteramt anzumelden. 

Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße 
stehen, sondern „um die Ecke“ oder am Hintereingang eines 
Hauses, sollte dies bei der Anmeldung angegeben werden. Die 
Geräte müssen aber immer am Straßenrand bereitstehen.

Noch ein kleiner Hinweis:
Die Geräte können auch in den Wertstoffzentren abgegeben 
werden.

Den entsprechenden Hinweis auf die Abholung finden Sie auch 
in Ihrem Abfallkalender.

Schießwarnung 19/2026
Auf der Standortschießanlage / dem Standortübungsplatz Stet-
ten a.k.M. finden zu folgenden Zeiten Schießen/Sprengen statt:
Montag	 04.05.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr  
Dienstag	 05.05.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr  
Mittwoch	 06.05.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr   
Donnerstag	 07.05.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr 
Freitag	 08.05.2026	 6:45 Uhr - 12:30 Uhr  
Samstag	 09.05.2026	 kein Schießen 
Sonntag	 10.05.2026	 kein Schießen

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät) !
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den 
Tatbestand des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden 
unverzüglich zur Anzeige gebracht. Darüber hinaus können sie 
als Hausfriedensbruch eine Strafanzeige nach sich ziehen.

Sonstige Mitteilungen

Das Abenteuer ruft! Den Zollernalbkreis  
entdecken – ganz einfach mit Bus & Bahn. 
Liebe Naturfreunde und Abenteurer,
lassen Sie den Alltag hinter sich und tauchen Sie in die atemberau-
bende Natur des Zollernalbkreises ein! Unsere Freizeitbusse und 
-expresse sind Ihr perfekter Partner für unvergessliche Ausflüge.

Wann? Vom 1. Mai bis 18. Oktober 2026, an allen Wochenen-
den und Feiertagen. 
Was? Drei spezielle Buslinien und zwei Bahnlinien, die Sie direkt 
zu den Wander-Highlights bringen:
	 •	Schlichem-WanderBus:  Erkunden Sie das malerische 

Schlichemtal und lassen Sie sich von der unberührten Natur 
verzaubern.

	 •	Nauf-Nab-Trauf-Bus: Starten Sie in Hechingen und fahren 
Sie über die Burg Hohenzollern direkt zum Nägelehaus in 
Albstadt-Onstmettingen. Der perfekte Ausgangspunkt für 
Ihre Wanderung auf den atemberaubenden Traufgängen!

	 •	ZollerBus: Ihr Shuttle vom Bahnhof Hechingen direkt zu den 
Parkplätzen der Burg Hohenzollern. Ideal, um den Besuch 
der Burg mit einer Wanderung zu verbinden.

	 •	Schieferbahn: Fährt umsteigefrei von Balingen nach Dot-
ternhausen und Schömberg mit Bahnhalten beim Fossili-
enmuseum Dotternhausen, SchieferErlebnis Dormettingen 
oder am Stausee in Schömberg.

	 •	Eyachtäler: Als einziger Personenzug auf dieser Strecke ver-
bindet der Freizeitexpress Eyachtäler auf direktem Weg das Ne-
ckartal und die Zollernalb. Während der Fahrt bieten sich Ihnen 
tolle Blicke auf den Albtrauf und die Burg Hohenzollern.

Extra-Vorteil:  Die Fahrradmitnahme ist in unseren Freizeitbus-
sen kostenlos. Bereit für ein Abenteuer? Alle Fahrpläne und 
Infos finden Sie auf www.naldo.de sowie auf der Homepage des 
Landkreises. Wir sehen uns auf dem Wanderweg!
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SVLFG-App bündelt Services auf dem Smartphone
Mit der neuen, kostenfreien SVLFG-App bündelt die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
ihre wichtigsten Services und Funktionen an einem Ort.
In dem integrierten Eventkalender fasst die SVLFG alle Termine 
zu Veranstaltungen, Seminaren oder Aktionen thematisch zusam-
men. Diese sind individuell filterbar und mit einer Erinnerungs-
funktion ausgestattet. Eine zentrale Funktion ist zudem der direkte 
Zugang zum Versichertenportal „meine SVLFG“. Nach einmaliger 
Anmeldung können Versicherte ihre Anliegen über das persönli-
che, geschützte Postfach schnell, sicher und papierlos klären. Do-
kumente lassen sich einfach einreichen, Rückmeldungen transpa-
rent nachvollziehen. Darüber hinaus stehen ausgewählte Services 
ausschließlich über das Portal zur Verfügung. Dies schließt das 
Prämiensystem bzw. den Antrag auf Förderzuschüsse für den 
Neukauf von Präventionsprodukten mit ein.
Ein weiterer Baustein der App ist die Terminvereinbarung für die 
Online-Beratung. Mit diesem Angebot können Versicherte ihre 
Anliegen digital gemeinsam mit der Sachbearbeitung bearbeiten 
– von der Antragstellung bis hin zur Unterschrift.
Ergänzt wird diese mobile Anwendung durch Verlinkungen, etwa 
zur elektronischen Patientenakte mit sicherem Zugriff auf per-
sönliche Gesundheitsdaten oder zur „Stockfibel to go“, einer di-
gitalen Handlungshilfe zur Stockbeurteilung direkt vor Ort bei der 
Forstarbeit.

Berufsberatung für Erwachsene
Sprechzeit im BiZ Balingen 
Am 06. Mai von 10 bis 14 Uhr bietet die Berufsberatung für Er-
wachsene eine offene Sprechstunde mit persönlichen Einzelge-
sprächen im Balinger Berufsinformationszentrum (BiZ) an. Eine 
Terminvereinbarung zum persönlichen Gespräch im Rahmen 
der Sprechstunde ist nicht notwendig. Man sollte aber etwas Zeit 
mitbringen, da es vereinzelt zu Wartezeiten kommen kann.

Informiert wird über Trends und Veränderungen der Arbeitswelt, 
welche neuen Chancen sich daraus ergeben und warum lebens-
langes Lernen entscheidend für die berufliche Entwicklung ist. 
Auch über die unterschiedlichen Weiterbildungsmöglichkeiten und 
verschiedene Förderungen und finanzielle Unterstützung, die hel-
fen können, eine Weiterbildung zu realisieren, wird gesprochen.

Das Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Personen, 
Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuori-
entierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen sind oder einfach nur ihre Optionen erkun-
den möchten.

Berufsberatung für Erwachsene  
in der VHS Hechingen
Sprechstunde am 07. Mai von 9 bis 14 Uhr
Wo kann ich berufliches Wissen updaten? Wie kann ich mehr 
Verantwortung im Job übernehmen? Wer bezahlt meine Wei-
terbildung? Was könnte mein nächster Karriereschritt sein? Wie 
schaffe ich es nach Kindererziehung oder Pflege zurück in die 
Berufswelt?

Katja Danhammer, Berufsberaterin für Erwachsene, beantwortet 
diese und weitere Fragen in ihrer Sprechstunde mit persönlichen 
Einzelgesprächen in der VHS Hechingen in der Münzgasse 4/1 
in Hechingen am 07. Mai von 9 bis 14 Uhr. 

Anmeldungen für ein Zeitfenster zur kostenlosen Beratung im 
persönlichen Gespräch im Rahmen der Sprechstunde mit der 
Kursnummer 5605 sind noch bis zum 05. Mai unter https://www.
vhs-hechingen.de/beratungstage direkt auf der Homepage der 
VHS Hechingen möglich. 

Mit Bus und Bahn das naldoland erobern
Für alle, die ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfehlen wir 
das „naldo-Freizeit-Netz“. Mit ihm lässt sich das naldoland vom 
1. Mai bis 18. Oktober 2026 umweltfreundlich ganz ohne Auto er-
leben. Hinter dem „naldo-Freizeit-Netz“ verbirgt sich ein gut funk-
tionierendes ÖPNV-Netz von sonn- und feiertags verkehrenden 
Bahnen und Bussen, das Sie mit seinen unzähligen Verbindun-
gen und Anschlüssen kreuz und quer durch die vier Landkreise 
Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen und den Zollernalbkreis bis 
runter zum Bodensee bringt. 
In den Zügen ist die Fahrradmitnahme an diesen Tagen kos-
tenlos. Zudem sind vielfach spezielle Rad-Wander-Busse un-
terwegs, für die es ebenfalls eine kostenlose Fahrradmitnahme 
gibt. Mit Deutschlandticket und Deutschlandticket JugendBW so-
wie den naldo-Tagestickets sind Ausflüge im naldoland bequem 
und preiswert möglich. 

Ausführliche Informationen zum gesamten naldo-Freizeit-Netz 
inklusive Fahrpläne enthält die Broschüre „Das naldo-Freizeit-
Netz“. Die Broschüre wird gerne auf Anfrage kostenlos zugesandt 
(E-Mail: verkehrsverbund@naldo.de, Telefon: 07471/930196-
96). Alle Infos finden Sie auch auf www.naldo.de .

Gezielte Hilfe für Asthmatiker
Fünf Prozent der Erwachsenen und sieben bis zehn Prozent 
der Kinder leiden an Asthma bronchiale. Hier ist eine spezi-
elle Therapie wichtig, denn schwere Asthma-Anfälle können 
lebensbedrohlich sein. Darauf weist die Sozialversicherung 
anlässlich des Welt-Asthma-Tages am 05.05.2026 hin.
Asthma ist eine chronische, entzündliche Erkrankung der Atem-
wege mit dauerhaft bestehender Überempfindlichkeit. Sie ver-
engt die Atemwege und führt zu anfallsweiser Luftnot. Die Land-
wirtschaftliche Krankenkasse (LKK) unterstützt Betroffene mit 
sogenannten Disease-Management-Programmen (DMP) mit 
dem Ziel, die Lebensqualität zu verbessern und Folgeerkrankun-
gen zu verhindern. Die Patienten werden aktiv an der Behand-
lung beteiligt. Weitere Infos hierzu gibt es unter www.svlfg.de/
dmp-bei-chronischen-erkrankungen.
Wie bei vielen anderen chronischen Erkrankungen können unter 
Asthma leidende Menschen etwas für die Linderung ihres Zu-
standes tun. Eine Frage, die sich viele Betroffene häufig stellen 
ist, ob Bewegung und Sport trotz Asthma möglich sind, weil kör-
perliche Anstrengung bei vielen Menschen zu den Asthmaauslö-
sern gehören. Daher denken viele Asthmatiker, sie müssten auf 
Sport verzichten. Eine gezielte Asthmatherapie kann jedoch Be-
schwerden beim Sport vorbeugen. Körperliche Aktivitäten sollten 
auf jeden Fall der eigenen Fitness angepasst sein. Dann können 
Sport und körperliche Aktivität zu einer erhöhten Leistungsfä-
higkeit von Herz und Lunge beitragen, die Sauerstoffaufnahme 
verbessern und die Luftmenge vergrößern, die bei einem Atem-
zug ausgeatmet wird.
Die LKK fördert mit ihrem Bonusprogramm für gesundheitsbe-
wusstes Verhalten die Teilnahme an verschiedenen Sport- und 
Entspannungskursen sowie an Kursen zur Stressbewältigung, 
gesunden Ernährung und zum Nichtrauchen. Hierbei wird ein 
Bonus als Geldprämie gewährt, wenn regelmäßig qualitätsgesi-
cherte Leistungen zur Primärprävention in An-spruch genommen 
werden. Dies sind Präventionskurse, die von der Zentralen Prüf-
stelle Prä-vention zertifiziert wurden und in Höhe von mindes-
tens 80 Prozent der Kosten von der LKK bezuschusst werden. 
Gefördert werden je Versicherten maximal zwei Kurse pro Kalen-
derjahr. Die Kurse sind gelistet unter www.svlfg.de/gesundheits-
kursefinden. Weitere Informationen zum Bonusprogramm Bonus 
für gesundheitsbewusstes Verhalten der LKK stehen unter www.
svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk.
Wer durch seine Arbeit zeitlich so stark beansprucht ist, dass er 
an einem mehrwöchigen Präventionskurs nicht teilnehmen kann, 
profitiert von den LKK-Kurzkuren. Diese werden in verschiede-
nen Einrichtungen durchgeführt. Mehr Informationen hierzu gibt 
es unter www.svlfg.de/lkk-kurzkuren.
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Straßberg Aktuell

Bau des neuen  
Mobilfunkmasten  

Buosteige


